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Herren Bezirksklasse Gr. 6

SG 1878 Sossenheim : TV 1874 Bergen-Enkheim III 
Freitag, 29.10.2021, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
der SG 1878 Sossenheim und dem TV 1874 Bergen-Enkheim 
III

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Kurz / Mothes nach ca. 4 Stunden den
Matchball für die SG 1878 Sossenheim im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 6 verwertete.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TV 1874 Bergen-Enkheim III. Das Gastteam konnte im
5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung hat die SG 1878 Sossenheim nun ein Punkteverhältnis von 9:3 und der
TV 1874 Bergen-Enkheim III ein Punkteverhältnis von 5:5 in der Tabelle.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kurz / Mothes die
Begegnung gegen Scheffler / Huber letztlich mit 1:3 verloren. Beim nachfolgenden Sieg in vier
Sätzen gegen Gelesic / Kavermann hatten Tran / Nesswetter nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Ein Satz reichte nicht, weshalb Dimter / Müller das Match
gegen Schmitt / Kasper letztlich mit 1:3 verloren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Zwischenzeitlich musste Marcel Kurz zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Jörg Scheffler aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Felix Tran und Velimir Gelesic, das Felix Tran letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Zwischenzeitlich konnte Julian Mothes zwar einen Satz gewinnen, verlor daraufhin
die Partie gegen Uwe Schmitt aber trotzdem klar mit 10:12, 11:3, 10:12, 10:12. Einen Zähler für das
Team verpasste Tim Dimter bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Martin Kavermann.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Nicht einen
Satzgewinn überließ Michael Müller seinem Gegner Rene Huber beim ungefährdeten 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sebastian
Kasper wurden anschließend Moritz Nesswetter jedoch ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler. Auf verlorenem Posten stand Marcel Kurz in den ersten
beiden Sätzen zunächst gegen Velimir Gelesic, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und
trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Felix Tran gegen Jörg Scheffler. Es
dauerte eine Weile, bis Julian Mothes seine 2:3-Niederlage gegen Martin Kavermann hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Mit nur einem Satzverlust ging Tim Dimter gegen
Uwe Schmitt durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das folgende Einzel
zwischen Michael Müller und Sebastian Kasper endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Kurzen Prozess machte danach indessen Moritz Nesswetter beim 3:0 mit Rene
Huber bei einem nie gefährdeten Sieg. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Kurz / Mothes und Gelesic / Kavermann, die Kurz / Mothes letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist die SG 1878 Sossenheim nun ein Punktekonto von 9:3 Punkten auf,
während der TV 1874 Bergen-Enkheim III vor dem nächsten Spiel, das am 08.11.2021 gegen den
TV Seckbach 1875 ansteht, 5:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1878
Sossenheim bestreitet hingegen das nächste Spiel am 12.11.2021 gegen die DJK-SG 1929
Zeilsheim.

 Punkte:
 SG 1878 Sossenheim

Doppel: Kurz / Mothes (1), Tran / Nesswetter (1), Dimter / Müller (0) 
Einzel: M. Kurz (2), F. Tran (1), J. Mothes (0), T. Dimter (1), M. Müller (1), M. Nesswetter (1) 

 TV 1874 Bergen-Enkheim III
Doppel: Gelesic / Kavermann (0), Scheffler / Huber (1), Schmitt / Kasper (1) 
Einzel: V. Gelesic (0), J. Scheffler (1), M. Kavermann (2), U. Schmitt (1), S. Kasper (2), R. Huber (0)


